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HZ Der Vorstand der Missions Konferenz in
der ProVinz Sachsen welche vor drei Jahren in un
serer Stadt gegründet wurde um das Interesse für die
Arbeit der Heidenmission zu beleben hat mit der Einladung
zur nächsten Jahresversammlung eine Uebersicht über die
Missionsleiftungen in dem Gebiet der Konferenz nach den
einzelnen Kirchenkreisen geordnet versendet Bei dieser
Uebersicht ist allerdings zu bevorwortm daß das Material
noch nicht so vollständig vorlag daß auf absolute Richtigkeit
Anspruch erhoben werden könnte aber immerhin ergeben
sich aus derselben interessante Aufschlüsse über die Be
theiligung der Gemeinden an dem Werke der Heiden
mission

Die Gesammtleistung für die Mission seitens der circa
2100 000 evangelischen Bewohner der Provinz Sachsen be
trug nach dieser Uebersicht im Jahre 1880 65 979,65
so daß aus jeden Kops der Betrag von 3 Pfennig kommt
Im Herzogthum Anhalt beläuft sich bei einer Seelenzahl
von 200 000 Evangelischen die Summe der Gaben an Geld
für die Mission auf 7941,54 was einen Durchschnitts
betrag von 3 /g Pfg auf den Kopf ergiebt In der Provinz
Sachsen ist bei den Misstonsleistungen von 5 Ephorien ein
Rückschritt bei denen von 25 ein Stillstand und bei denen
von 60 ein Fortschrite beobachtet In Anhalt ist neben dem
Stillstand in der sehr thätigen Ephorie Ballenstedt in den
übrigen ein Fortschritt zu bemerken ein Fortschritt wird
auch notirt bez des Herzogthums Sachsen Gotha wo das
Mlssionsinteresfe erst in letzter Zeit geweckt zu sein scheint
denn hier belaufen die Gaben für die Mission sich nur aus
2/z Pfennig für den Kopf während des ganzen Jahres

Zwischen den einzelnen Ephorien herrscht eine große
Verschiedenheit während der kleinste Betrag pro Kops mit
/i Pfennig in zwei Ephorien der Provinz sich findet er

reicht nächst der Brüdergemeinde n Gnacau welche auf den
Kopf 233,6 Pfennig aufbringt eine und zwar die kleinste
Ephorie Wolfsburg den weitaus höchsten von 138 Pfennig
In der Stadt Ephorie Halle wurde von dem Miffions
verein eine Brutto Einnahme von 4700 oder 7 Pfennig
auf den Kopf der evangelischen Bevölkerung erzielt auch ist
hier ein Forcschritt der Missionsthätigkeit gerühmt Aller
dings wirv ein solcher auch für die Land Ephorie Halle II
anerkannt obwohl hier nur Pfennig auf den Kopf kommt
während die Missionsthätigkeit der anderen halle schen Land
Ephorie nicht organisirt zu sein scheint denn außer der Ge
meinde Wörmlitz welche sich dem städtischen Missionsoerein
angeschlossen hat konnte nur aus der Gemeinde Eisdorf noch
von Missionsgebern berichtet werden

In der Versammlung welche wie an anderer Stelle
erwähnt am 15 ds in dem Saale des Stadtschützenhauses
Vormittags um 10 Uhr stattfinden soll wird Herr Dom
prediger Albertz die biblische Ansprache zur Eröffnung
halten darauf folgt das Hauptreferat von Herrn Pastor
Dr Warneck über das Thema die Heidenmission eine
Apologie des Christenthums Den Bericht des Vorstandes
erstatten die Herren Pastor Rothe von Eisleben und
Direktor Dr Frick von hier Hieran wird sich eine Be
sprechung schließen über die Organisation der Missions
arbeit in größeren Städten welche Herr Pastor Riemann
in Magdeburg und eine solche über die Sammlung von
Missions Beiträgen welche Herr Pastor Eger von Hohen
lohe einleiten wird

Für die Abendverfammlung um 6 Uhr ebenfalls im
Saale des Stadt Schützenhauses haben Ansprachen über
nommen die Herren Professor Witte von Pforta Missionar
Dr Schreiber früher auf der Insel Sumatra thätig jetzt
im Missionshause zu Barmen Pastor von Nathusius aus
Quedlinburg der Missionar der Goßner fchen Gesellschaft
A Nottrott von Burju im Lande der Kolhs und Ober
pfarrer Dr Arndt von Wernigerode

Infolge der bekannten Schreckensereigniffe bei dem
Theaterbrand in Wien sowie der Katastrophe in der War
schauer Kreuzkirche ist die Aufmerksamkeit des Kon
sistoriums unserer Provinz aus den Umstand hingelenkt
worden daß hier zu Lande namentlich in den größeren
Städten der Brauch besteht beim Beginn der Predigt
zur Vermeidung von Störungen im Gottesdienst die
Kirchthüren zu verschließen Die genannte Behörde hat
nun angeordnet daß während des Gottesdienstes die Kirch
thüren wenngleich geschlossen doch hinfort nicht mehr unter
Verschluß gehalten werden sollen damit die Ausgänge für
Jedermann auch ohne Schließer einfach zu öffnen bleiben
Wenn in einzelnen besonderen Fällen eine Ausnahme von
dieser Regel für dringend nothwendig seitens des Gemeinde
kirchenraths erachtet werden sollte so erklärt das Kon
sistorium eine solche nur unter der Bedingung zulassen
zu können daß eine hierfür bestimmte zuverlässige Persön
lichkeit sich unausgesetzt in unmittelbarer Nähe der ver
schlossenen Thüre aufzuhalten hat um im Fall der Noth
sofort den Ausgang öffnen zu können

In unseren halle schen Kirchen ist nun nicht nur für
die Domkirche die Gasbeleuchtung in Aussicht genommen
sondern auch die St Morilzkirche ist in den Stand ge
setzt dieselbe einzurichten Die Ausführung wird im Laufe
des Sommers in beiden Kirchen vorgenommen werden so
daß im nächsten Winter in den sämmtlichen Kirchen unserer
Stadt Abendgottesdienste können gehalten weiden

Auch die Kindergottesdienste welche bis jetzt in der
Marienkirche im Dom auf dem Neumarkt und in Giaucha ein
gerichtet sind werden eine Vermehrung erfahren In diesem
Monat noch wird in St Ulrich mit einem regelmäßigen
Kindergotterdienst begonnen worden Erst neulich ist wieder
holt darüber öffentlich geklagt worden daß die Kinver durch
Unruhe und Lärm den Gottesdienst der Gemeinde stören
Solche Kinder welche noch nicht den Konfumandenunterricht
besuchen sollten ohne Begleitung Erwachsener nicht zu dem
öffentlichen Gottesdienst zugelassen werden Für diese bieten
j die KindergotteSdienste eine angemessene gottesdienstliche Feier

welche sie zugleich in den Stand setzen soll später an dem

Gottesdienst der Gemeinde mit wirklichem Gewinn theil
zunehmen Möchten diese Kindergottesdienste welche in un
serer Stadt so zahlreich besucht werden dazu beitragen daß
das heranwachsende Geschlecht das Gotteshaus lieb gewinnt
und geschickt wird die Predigt und das Wort Gottes auch
im späteren Leben gern und mit Segen zu hören

Thüringisch Sächsischer Verein für Erdkunde
Centralverein zu Halle a S

Oeffenttiche Sitzung am 8 Februar 1882
Der Vorsitzende Herr Prof Dr Kirchhofs begrüßte

die Versammelten welche sich zu der auf Anregung des
Allgemeinen Deutschen Schulvereins statthabenden öffent

lichen Sitzung zahlreich eingefunden hatten indem er ihnen
zugleich dankte daß sie das edle Ziel welches der Deutsche
Schulverein fern jeder politischen Tendenz verfolge mitzu
sördern gesonnen seien

In demnächstiger Erledigung der geschäftlichen Ein
gänge legte er das Verzeichniß der zum Deutschen Geogra
phenrag in Halle angemeldeten Vorträge vor und theilte ein
Schreiben unt worin der bisherige Zweigverein zu Jena
anzeigt daß er in Anlehnung au den Eentralvcrein schnell
erstarkt schon jetzt den ebenso erfreulichen wie bedeutsamen
Schritt in seincr Entwickelung habe thun können sich als

Geographische Gesellschaft zu Jena selbstständig zu konsti
tuiren indem der nunmehrige s chwesterverein gleichzeitig
bittet daß ihm der Thüringisch Sächsische Gesammtverein
in welchem eine Anzahl seiner Zugehörigen als auswärtige
Mitglieder noch ferner zu verbleiben wünschen das alte
Wohlwollen und Entgegenkommen auch in der neuen Ge
staltung bewahren möge

Indem sodann Herr Pros Kirchhofs hervorhob daß es
weder in der Absicht noch im Jntereffe des Vereins für
Erdkunde liege die in hiesiger Stadt zu bildende Ortsgruppe
des Deutschen Schulvereins in sich aufzunehmen sondern
daß in dieser öffentlichen Sitzung der Verein für Erdkunde
nur bereitwillig der Aufforderung nachkomme die Anregung
zur Bildung eines OrtSvereins in völlig freier Gestaltung
zu geben ging er zu dem von ihm angekündigten Vortrag

Ueber die Deutschen in Siebenbürgen und die Zwecke des
Deutschen Schulvereins zur Erhaltung des Deutschthums im
Auslande selbst über

Er schilderte zunächst die natürliche Lage und Beschaf
fenheit Siebenbürgens dieses südöstlichsten Vorsprungs Mit
teleuropas welches wie ein Bild von seinem Rahmen von
dem Karpathensystem dem siebenbürgischen Erzgebirge und
dem Blhariagebirge umgeben ist und wie es dadurch eine
kompakte geographische Einheit von ca 1000 LM bildet
zugleich auch eine geognostische Einheit ist indem der Mo
lasseboden der siebenbürgischen Hochebene nur nahe der Ost
mauer die einzige größere Durchbrechung eines Riffes von
Trachytgestein aufweist Durch diese Bodengestaltung sind
auch die Flußläufe bestimmt von denen die bedeutenderen
namentlich der Maros und Szamos durch die große Theiß
mittelbar zur Donau abwäfsern während ein ungleich klei
neres Gebiet sein Wasser zum Alt Aluta entsendet welcher
in tief eingeschnittenem Bett durch den Rothen Thurm Paß
nach Süden aus dem Lande tritt

Die größere jährliche Temperaturbewegung bei unge
fähr gleicher mittlerer Jahreswärme von ca 9 E mit
unserer Stadt zeigt das Klima Siebenbürgens entsprechend
seiner vom Ozean abgerückten Lage als ein exzessiveres nach
dessen scharfen Wintern mit häufigen Spätfrösten aber heiße
Sommer einen vortrefflichen Wein zeitigen während das
Zusammenwirken von Sommerregen mit größter Hitze beson
ders den Mai bau gedeihen läßt und die Gebirge mit dem
prächtigsten Waldklei geschmückt hat

Eine gedeihliche Viehzucht hegend ist es doch besonders
die Pferdezucht durch welche Sieoenbürgen selbst nach dem
rofsereichen Rußland weit voransleht indem auf 100 Ein
wohner im Durchschnitt 66 Pferde kommen

Den Namen dieses schönen Landes dessen bis zu
2600 m in den höchsten Gipfeln aufragende Gebirge neben
Kupfer und Blei besonders Eisen bergen während die seit
Alters abgebauten mächtigen Steinsalzlager zuweilen zu
Tage anstehen meinte der Herr Vortragende noch eher als
von den sieben Gerichtsstühlen des Landes aus dem latei
nischen Namen von Hermannstadt herleiten zu dürfen

In einem kurzen historischen Ueberblick über die Be
wohner desselben zeigte er wie schon Herodot Anwohner
des Maros in dem goldreichen Volk der Agathyrsen kenne
wie dann nach dem Sturze des dacischen Königreichs die
Macht der römischen Herrscher von 106 274 den ganzen
Länderkreis von den Karpathen bis zur untern Donau
einte wie in der Zeit der Völkerwanderung bald Gepiden
bald Westgothen das Land als rettende Hochburg aussuchten
während es später für die durch die Flußthäler des Südens
und die Gebirgspässe des Ostens kommenden Petschenegen
und Kumanen einen Zankapfel bildete und Hunnen
Avaren Magyaren von hier auf ihre wilden Eroberungs
züge ausritten

Seit diese letzteren die um 900 sich hier festgesetzt
hatten nach dem Wunsche ihres Königsgeschlechts der gegen
Ende des 10 Jahrh zum Christenthum übergetretenen Ar
paden zu einem seßhaften christlichen Volke umgebildet
werden sollten begann nun das Hereinrufen deutscher
Missionare und Kolonisten in das Land und unter den
letzteren befanden sich die Vorfahren jenes merkwürdigen
deutschen Stammes auf den der Herr Vortragende nun
mehr die ganze Aufmerksamkeit der Zuhörenden lenkte der
sogenannten Sachsen Siebenbürgens Ihre Einwan
derung läßt sich dem Jahr nach nicht genau feststellen doch
geschah sie sicher unter Geisa II 1141 61 wie eine Ur
kunde Andreas II von 1224 bezeugt also nicht vor Mitte
des 12 Jahrh Ihre Berufung geschah in das Land jen
seits des Waldes zu dem Zweck um die Wälder zu roden
und gegen die Grenzvölker eine Schutzwehr zu sein Der
Name Sachsen ist nach der Meinung des Herrn Vor
tragenden diesen deutschen Einwanderern von den Magyaren
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vielleicht beigelegt worden weil denselben die germanische
Nation am imponierendsten im Stamme der Sachsen unter
Heinrich I und Otto I entgegengetreten ist In Wahrheit
Sachsen d h Niederdeutsche sind die siebenbürgischen Deut
schen sicher nicht weil ihr Dialekt nicht niederdeutsch ist
vielmehr dem luxemburgischen am nächsten kommt

Als Bauern nur wenig untermischt mit Handwerkern
ohne Adel zogen sie in ihre neue Heimath ein Ihre von
den ungarischen Königen feierlich verbrieften Rechte durfte
niemand antasten kein Magyar ihr eigenartiges Leben
stören Dafür erfüllten sie aber auch ihre Aufgabe als
Anbaner und Grenzhüter des Landes in tüchtigster Weise

Die unglückliche Schlacht bei Mohacs 1526 welche
das Land unter osmanische Oberhoheit brachte schien auch
für das deutsche Wesen ein verhängnißooller Wendepunkt
zu werden bis das Jahr 1683 diese Gefahr beseitigte
Eine andere welche der unterdessen in Siebenbürgen schnell
und vollständig vollzogenen Reformation drohte als mit
der Habsburgischen Herrschaft auch der Jesuitismus in das
Land einzog ging wenig schädlich vorüber wie andererseits
auch der Versuch Josephs II das Deutfchihum über das
ganze magyarische Gebiet auszudehnen an der überhastigen
Weise mit der er unternommen wurde scheiterte

Der Racenhaß der Magyaren aber ist erst seit dein
verhängnißvollen Jahre 1848 entfacht worden als die
Sachsen in dem vollen Rechtsgefühl nur ihre alten Privi
legien zu wahren ihr seil Aoveriiöirisiit gegen die zu
einer Union drängenden Ungarn zu vertheidigen wagten

Seitdem haben diese keinen sehnlicheren Wunsch gehabt
als das Deutschthum innerhalb des Karpathenkreises aus
zurotten und das Jahr 1870 hat ihren Haß nur noch
mehr angeregt So konnte es geschehen daß das ungarische
Ministerium trotzdem beim Anschluß an die Krone Ungarn
den Deutschen im Schulgesetz alle ihre Rechte gewährleistet
worden sind sich zum Werkzeug des nationalen Fanatismus
hergegeben hat und nun plant die deutsche Sprache inner
halb des magyarischen Machtkreises ganz auszurotten In
Ungarn selbst scheint dies zu gelingen indem sich hier viel
fach nationaler Abfall seitens der Deutschen zeigt Gegen
über diesem Renegatenthnm aber leuchtet um so glänzender
das Beispiel der 211000 Deutscherem Siebenbürgen die
sich bis heute in dem Wallachenlande völlig rein in ihrer
Nationalität erhalten und wie der Herr Vortragende in
vortrefflicher Weife schilderte in Sprache Sitte und
Denkweise die alterthümlichen Zustände so treu bewahrt
haben daß darin Siebenbürgen eine ähnliche Stellung zum
deutschen Mutterlande einnimmt wie Island zum skan
dinavischen Norden

Nachdem aber den Deutschen Siebenbürgens 1876
ihre sogenannte Universität d h ihre Selbstverwaltung
widerrechtlich genommen und die magyarische Komitats
Eintheilung und Verwaltung aufgezwungen ist nachdem fer
ner der Gebrauch der deutschen Sprache in der Rechtspflege
bereits aufs strengste untersagt ist und das Gesetz für die
Gemeinschulen bis jetzt schon 365 deutsche Schulen in den
ungarischen Kronländern eingehen gemacht hat so ist die
größte Gefahr vorhanden wenn es wie der jetzt eingebrachte
Gesetzentwurf für Mittelschulen bezweckt nunmehr gelingt
auch die höheren Schulen zu magyarisiren daß dennoch den
so viele Jahrhunderte hindurch deutsch gebliebenen Stammes
genossen endlich ihre höchsten Güter deutsche Bildung und
deutsche Sprache entrissen werden

Die zu deren Erhaltung nöthigen Mittel aufzubringen
wozu die Kräfte des kleinen Stammes trotz aller Opfer
willigkeit nicht ausreichen ist deshalb jener nationalen Treue
gegenüber die unabweisbare Pflicht des deutschen Volkes

Der Herr Vortragende forderte deshalb am Schluß
seines Vertrags die Versammlung auf da sich bereits viele
der Anwesenden bereit erklärt hatten einem Ortsverein des
deutschen Schulvereins zu Halle beizutreten durch ent
sprechende Vorschläge ein vorläufiges Comite zur Begrün
dung eines solchen Vereins aufzustellen

Nachdem die Versammlung dieser Aufforderung ent
sprochen hatte schloß Herr Professor Kirchhofs die Sitzung

Schöffengericht Sitzung vom 6 Februar Fol
gende Personen hiesigen Orts waren angeklagt und wurden
verurtheilt

der Weißgerbergeselle Wilhelm Löwenberg wegen
Mißhandlung zu 24 ev 8 Tage Gefängniß

der Arbeiter Karl Löwenberg wegen Mißhandlung
zu 12 Geldstrafe ev 4 Tage Gefängniß

der Arbeiter Hermann Süße wegen Diebstahls zu
4 Tagen Gefängniß

der Rentier Georg Robert Willy Prätorius wegen
Beleidigung zu 50 Geldstrafe ev 10 Tagen Gefängniß

der Arbeiter Johann Christian Albert Hauck gen
Dorniß wegen Prellerei zu 1 Woche Gefängniß

die verehel Arbeiter Wehnert Johanne geb Knöchel
wegen Mißhandlung zu 5 Tagen Gefängniß

Strafkammer Sitzung vom 8 Februar Am
11 Dezember v J hielt der Turnverein Iahn im Ro
senthal hier ein Tanzvergnügen ab Gegen 11 Uhr Abends
erschienen die nicht zum Verein gehörenden Maurer Her
mann Schubert Arbeiter Hermann Kühn Lohgerber
Schubert und Dachdecker Krause von hier im Saale
entfernten sich aber nach kurzer Zeit wieder Beim Nach
hausegehen bemerkte der Gast des Vereins Füsilier Thäle
die Genannten vor dem Rosenthalc stehen welche heimlich
unter einander flüsterten Sie schienen Jemandem aufzu
lauern und hatten Steine in den Händen Es traten vier
Turner der Buchbinder Fischer Korbmacher Köhler Schlosser
Bier und Hutmacher Schleicher aus dem Lokale Die oben
Genannten drängten sogleich auf Fischer ein schimpften
ihn und erhielt derselbe auf die Frage was sie von ihm
wollten von Kühne Faustschläge ins Gesicht so daß er
niederfiel Nachdem er sich wieder emporgerafft hatte
wurde er von Kühne mit einem Pflastersteine heftig auf den
Kopf geschlagen so daß er blutend zusammensank Schlei



cher eilte dem Verletzten zu Hülfe wurde aber von Kühne
ebenfalls mit einem Steine über den Kopf geschlagen so
daß er blutige Wunden davontrug Der Schlosser Bier
war inzwischen von den Andern gefragt worden ob er
Jahn scher Turner sei nach Bejahung der Frage wurde
derselbe mit einem Instrumente ins Gesicht und auf den
Kopf geschlagen daß er Wunden davontrug Bier und
Köhler hatten im Tumult ihren Angreifer zwar nicht er
kannt doch wurde festgestellt daß auch Schubert geständlich
mit Steinen auf die ihm Zunächststehenden eingeschlagen
hat Der That überführt wurden die Angeklagten Arbeiter
Kühne welcher wegen Körperverletzung und Beleidigung
bereits bestraft ist und der Maurer Schubert vom Staats
anwalt für schuldig erklärt und Bestrafung Kühne s mit
2 Jahren Schuberts mit 1 Jahre Gefängniß beantragt
Das Gericht erkannte gegen Kühne auf 1 Jahr Gefängniß
gegen Schubert auf 6 Monate Gefängniß

Sitzung vom 10 Februar
Der Bäckermeister Christian Friedrich Wilhelm

Meißner aus Halle war der Urkundenfälschung beschul
digt Der verstorbene Bauunternehmer Härtung Hierselbst
stand nämlich Jahre hindurch mit ihm in Geschäftsverbin
dung bestehend in An und Verkauf von Grundstücken und
Vermittelung von Darlehnsgefchäften Härtung hatte in
Folge dieser Geschäfte ein Guthaben von 400 Thlr an
Meißner zu fordern In einem Schuldschein vom April
1874 über diese Summe und ein anderes als Darlehn
erhaltenes Kapital von 376 Thlr erkannte derselbe die
Schuld an Auf dem Schuldschein befindet sich ein Ver
merk wonach von jenen 776 Thlrn im April 1875
200 Thlr gezahlt worden sind Eine Berechnung zwischen
Beiden an Kapital und Zinsen hatte ein Guthaben für
Härtung von 627 Thlr 18 Sgr ergeben welche Meißner
mit 5 /g vom 1 April 1875 ab zu verzinsen versprochen
hat Im Juli 1878 cedirte Härtung dem Meißner ein
Kapital von 1310 90 H nebst 5 Zinsen und ver
sprach letzterer die Zahlung der Cessionsvaluta nebst Zin
sen binnen Jahresfrist Härtung verstarb im August
1880 testamentarisch hatte er den Stellmachergesellen Här
tung zu seinem Universalerben ernannt Derselbe ver
klagte Meißner nachdem er vergeblich das Guthaben bei
zmreiben versucht auf Zahlung von 3193 70 H

Meißner behauptete die ganze Schuld theils durch
Theilzahlungen theils baar und durch Lieferung von Back
waaren getilgt zu haben Zum Beweise legte er 68 mit
der Unterschrift des verstorbenen Härtung versehene Quit
tungen vor Es ermittelte sick indeß daß die betr Unter
schriften unecht sein mußten von Meißners Hand herrühr
ten wie insbesondere durch sachverständiges Gutachten
bestätigt wurde Meißner bestritt die Fälschung und
wollte die Quittungen deren Text er zwar geschrieben
theils in seiner Wohnung theils in einer Restauration von
Härtung erhalten haben behauptet auch daß ein Theil der
Quittungen ihm von der Ehefrau eines Dienstmanns über
geben wurden wenn dieselbe Geld für Härtung bei ihm
geholt habe was diese indeß in Abrede stellte Text und
Unterschrift der fragl Quittungen sind ausfälligerweise mit
derselben Tinte geschrieben Erweislich hat Härtung nach
dem er sich im Jahre 1875 ins Hospital hatte aufnehmen
lassen in der Zeit seines Aufenthaltes dort nicht geschrieben
er hat Andere für sich schreiben lassen Einem andern
Hospitaliten hat Härtung wiederholt erklärt daß Meißner
Geld von ihm habe welches er bei Lebzeiten nicht verzehren
könnte Gleiches hat er der vorerwähnten Dienstmannsfrau
mitgetheilt durch welche er Meißner kurz vor seinem Tode
auffordern ließ sich behufs Abrechnung bei ihm einzufinden
Bei Aufnahme seines Testaments hatte Härtung auch den
Gerichtspersonen erklärt daß er mehr denn 1000 Thlr
Vermögen besitze er hat überdies sich besser beköstigen lassen
als andere Hospitaliten Mehrfacher schriftlicher und münd
licher Aufforderung ungeachtet hat Meißner es abgelehnt
mit Härtung abzurechnen Auch des Erben Aufforderung
ihm die Quittungen zu zeigen lehnte er stets ab und stellte
ihm nach Anbringung der Klage anheim solche in seiner
Wohnung einzusehen Bemerkenswerth ist daß bei ein
zelnen Quittungen die Vorzeichnung des Namens mit Blei
stift zu erkennen ist Meißner hat nun versucht vergleichs
weise den Prozeß beizulegen er hat versucht durch mehrer
wähnte Dienstmannsfrau auf Kläger Härtung einzuwirken
hat dieselbe auch durch Geldversprechungen zu einem zu Un
gunsten jenes lautenden Zeugnisses zu bestimmen versucht

Nach dem Ergebniß der heuligen Verhandlung bean
tragte die Staatsanwaltschaft das Schuldig auszusprechen
und Meißner mit 8 Jahren Zuchthaus und Verlust der
bürgerlichen Ehrenrechte auf 10 Jahr zu bestrafen Der
Gerichtshof verurtheilte ihn zu 5 Jahren Zuchthaus und
10 Jahren Ehrenverlust

Halle ii Februar
Der Abdruck unserer Lokalnachrichten ohne deutliche

Quellenangabe ist verboten

Auf Anregung des Vereins der Liberalen
in Halle und dem Saalkreise ist bekanntlich für
morgen Sonntag eine Zusammenkunft der Partei geplant
Wir wiederholen nochmals das Programm nach welchem
um 11 Uhr im Caf6 David eine vertrauliche Besprechung
um 3 Uhr im Neuen Theater eine öffentliche Ver
sammlung zu der die Einlaßkarten an den bekannten
Stellen ausgegeben worden sind stattfinden wird Den
Schluß wird ein Essen in Cas6 David machen

In der letzten Sitzung der städtischen Bau
kommission wurden folgende Sachen verhandelt Vier
Submittenten auf Lieferung der Subsellien und Möbel
für die Volksschule Taubengasse und den Erweiterungsbau
der Bürgermädchenschule große Steinstraße wurde der
Zuschlag ertheilt Mehrere Fluchtlinien Regulirungen
wurden durchberathen und festgestellt Außerdem wurden
noch einige Gesuche Privater um Ertheilung des Bau
Konsens erledigt

Eine wichtige Entdeckung ist vom Architekten Herrn

Schönermark gemacht worden Wie wir aus der
Zreyhauptschm Chronik wissen schmückten ehemals das

Portal der Waage zwei Kriegerfiguren Dieselben
sind bei Herrn Bildhauer Rudolf Steinweg 10 aus
findig gemacht worden Dieser soll dem Vernehmen nach
bereit sein die werthvollen Stücke der Stadt unentgeltlich
zu überlassen so daß sie dem herrlich ornamentirten Portale
der Waage als wesentliche Ergänzung wieder eingefügt
werden können Einige nur ganz unbedeutende Be
schädigungen die diese Figuren im Laufe der Zeit erlitten
haben sind zuvor noch auszubessern

Die Münchener Schützenlies l in Sicht
War das ein interessanter weitumfassender prachtvoller
Blick den man von dem Hügel aus auf welchem die
gigantische Statue der Bavaria steht über den Festplatz
deS Münchener Bundesschießens die Stadt selbst und auf
die im Hintergrunde als Wolkenwand erscheinende Alpen
kette hatte I Welches Menschengetümmel erblickte man zu
seinen Füßen I Waren doch Fremde sowohl wie Jung
und Alt München in ungezählten Mengen hier zusammen
geströmt um mit theilzuhaben und theilzunehmen an der
Festfreude welche auf der Theresienwieje so hohe Wogen
schlug Und jeder dieser Tausende hatte einen Extradurst
so groß wie ihn nur die Schwüle der damaligen so außer
ordentlich heißen Julitage zeitigen konnte Solcher voraus
sichtlich eintretenden Nothlage erfolgreiche Abhilfe zu
schaffen waren außer der geräumigen fest gefügten Banket
halle noch zu beiden Seiten des lang sich hinstreckenden
Platzes Schankstätten aufgeschlagen welche im Stande ge
wesen wären eine kleine Armee aufzunehmen Unter mäch
tigen als Schattenspender provisorisch in die Erde ge
pflanzten Tannen hatten primitiv angefertigte Tafeln und
Bänke in langer Reihe Aufstellung gefunden Dort einen
Platz zu erhalten war das sehnlich erstrebte Ziel aller auf
dem sonnendurchglühten Platze umherschwärmenden Menschen
Das eine der großen Etablissements war dem gemalten
Schilde entsprechend Zum blinden Schützen das
andere DieSchützenlies l geheißen Daß das letztere
Bild eine fidele Kellnerin darstellend so wie sie der Mün
chener gern mag besonderes Aufsehen erregte und schließlich
für eine erhebliche Summe verkauft wurde dürfte hinläng
lich bekannt sein Ebenso bekannt ist daß die Festtage
über in der Schützenlies l ein wahrhaft großartiger Bier
ausschank erzielt wurde und hat sich gerade dadurch das
Münchener Kind lbräu welches hier seinen Stoff ver

zapfen ließ in Deutschlands Gauen einen rechten Namen
gemacht Flinke Kellnerinnen in schmucker Tracht verhalsen
gegen Geld und gute Worte den Durstigen zu einem ge
füllten Maßkruge Ein vielbewegtes Treiben herrschte dort
und wird wohl Jedem unvergeßlich bleiben der selbst in
dem bunten Menschengewühl dort umhersteuerte um sich
schließlich vor Anker legen und einen leergewordenen Platz
besetzen zu können

Als Neapolitanerinnen kostümirte italienische Mädchen
boten in gebrochenem Deutsch Apfelsinen und Konfekt aus
wieder andere Herumträger erschienen in tyroler und ober
bayerischen Trachten um so ihre Waaren besser an den
Mann zu bringen Unter der umherstreifenden hierhin und
dorthin schweifenden sitzenden und schwitzenden Menge fan

den sich ja immer Käufer Und in all das Gewimmel
und Getümmel hinein guckte die lustige Schützenlies l mit
ihren Maßvollen man betrachte gefälligst das bei Herrn
Köstler ausgestellte Bild Händen so fröhlich von der
Wand herab daß mancher wackere seßhafte Zecher ihr die
überschäumende Blume zutrank und einen hellklingenden
Juchzer hinterdrein schallen ließ Besonders schmucke Schank
dirnen wurden schließlich ebenfalls als Schützenlieseln an
erkannt und diese Namen durchaus nicht mit Entrüstung
zurückgewiesen Der Schützenlies l in st ÜAis welche nach
dem Schützenfeste eine Reise in das Ausland antrat hat es
die schmuckste der Schützenlieseln aus Fleisch und Blut
nachgelhan Das bayerische Dirnd l ist nach Berlin ge
kommen und wie es sich da gehabt hat darüber giebt uns
wie wir hören die Posse Aufschluß welche Herr Direktor
Gumtau nächsten Mittwoch zur Aufführung bringen wird
Gleichzeitig können wir hierbei auch verrathen daß die Dar
stellerin der Schützenlies l Fräul von Heßling unser
Fixundsertig diese Vorstellung als ihr Benefiz zugesichert
erhalten hat

Man schreibt uns Gestern Abend feierte der
deutsch nationale Studentenver ein sein Stiftungs
fest im Weißbiersalon Der Verein zählt gegen 70 Mit
glieder mit den Gästen schienen etwa 160 Personen an
wesend zu sein Unter den Gästen bemerkten wir von
Professoren die Herren Köstlin Hering Knoblauch
von Geistlichen Superintendent emer Härtung Super
läo Förster Pastor I,iv Reinhard von anderen
bekannten Persönlichkeiten die Herren Generallieutenant
v Hagen Buchhändler Fricke Oberkontrolleur Thiele
u A Der Commers wurde von dem ersten Präses stuä
tksol Pröller eröffnet Er gedachte der ersten Stif
tungsfeier des Vereins die heute festlich begangen würde
Der deutsch nationale Studentenverein will nicht ein poli
tischer Verein sein ist aber der Mahnung eingedenk Ans
Vaterland ans theure schließ dich anl Die warme aus
dem Herzen kommende und zum Herzen gehende Rede
schloß mit einem begeisterten Hoch auf Kaiser und Reich
Der zweite Präses stuä tdsol Braun sprach hierauf
weiter über des Vereins Grundsätze Die Freiheit ist
des deutschen Mannes Losung besonders auch für die
studentische Jugend Frisch frei fröhlich fromm seien
Worte die auch vom Vereine gekannt seien aber die vollste
Freiheit sei die Freiheit von allem undeutschen unlauteren
Wesen Diese Freiheit sei nur im Christenthums zu
finden wo sie aber sei wo Fromm sein mit Frei sein
verbunden werde da sei auch Frische und Freude zu finden
Hiermit verband der Redner den Dank an die Gäste
welche die Zwecke des Vereins zu würdigen wußten und
richtete diese Adresse namentlich an die hier anwesenden
Professoren Ebenso dankt er den auswärtigen Ver
einSbrüdern die zum Stiftungsfeste erschienen sowie den
Damen die durch ihre Gegenwart das Fest ehren und
zieren Ein Salamander auf die Gäste wird ganz korrekt
gerieben Im Namen der Gäste dankte Herr Professor

0 Köstlin In längerer Rede setzte er auseinander da
Professoren und Studenten eine akademische Famili
bilden und daß die Professoren auch gerne die Freude
der Studenten theilen Er gedenkt der Zeit seiner Jugend
der kaiserlosen Zeit da der Traum eines deutschen Kaiser
reiches sogar polizeilich verfolgt oder disziplinarisch bestrast
wurde wie das Beispiel von Ernst Moritz Arndt beweise
Jetzt sei für die deutschen Studenten eine bessere Zeit ge
kommen Möge die akademische Jugend sie recht benutzen
möge sie gestählt werden zum Feststehen zu Kaiser und Reich
Die Rede wirkte begeisternd auf die Jugend und ein Sa
lamander zu Ehren des Prof Köstlin gerieben lohnte dem
Redner Nach ihm sprach Staatsanwalt Bartelheim
aus Spandau Die Losung sei für Kaiser und Reich c
Leider gebe eS in deutschen Landen Manche die gegen
Gott Kaiser und Reich seien Darum sei die nationale
Begeisterung des deutschen Studentenvereins hoch zu prei
sen Ihr Ziel sei Mit Gott vorwärtsI Mit ihm nur
sei das Ziel zu erreichen durch ihn die große Aufgabe zu
erfüllen Für Kaiser und Reich das bleibe die Losung

dann aber sei auch Front zu machen wider alle anii
deutscheu Bewegungen und gegen den Ultramontamsmus
Die Rede schließt mit den Worten Dem Vorkämpfer
des echten Deutschthums dem Fürsten Blsmarck ein Hoch
Inzwischen waren Begrüßungs und Glückwunschtelegramme
vom deutsch nationalen Studentenvereine aus Berlin Leip
zig BreSlau u s w eingelaufen die vorgelesen wurden
Besondere Freude erregte ein Telegramm des Hofpreviger
Stöcker der leider am Kommen verhindert war den
Verein aber seiner vollen Sympathie versichert Es folgten
die Dankreden einzelner Gäste der Vertreter anderer gleich
artiger Vereine von fremden Hochschulen die immer mit
dem Wunsche eines ewigen vivat tloreat orsseat für den
deutsch nationalen Studentenverein in Halle schlössen

Der Thierschutzverein ist gestern definitiv
konstituirt worden und hat sich Siatuten gegeben In den
Vorstand sind gewählt die Herren Stadtverordneter Frie
drich Dr wöä Hertzberg Rektor Marschner Flei
schermeister Oehmicke Prof Dr Pütz erster Bürgermei
ster Staude und Dr msä Thamhayn Von dem ver
liehenen Rechte der Kooptation wird man in der nächsten
Woche Gebrauch machen

Am 7 d M Nachmittags zwischen 4 und 5 Uhr
belustigten sich mehrere Kinder auf dem Teiche in Passen
dorf mit Schlittschuhsahren Ein Knabe Julius Retzke
13 Jahre alt mußte einer dünnen Stelle im Eise zu nahe
gekommen sein so daß er einbrach Die ebenfalls anwe
sende schlittschuhsahrende 13jährige Tochter des Ortsrichters
Adelheid Teichmann gewahrte die Gefahr in welcher
ihr Spielkamerad schwebte legte sich schnell entschlossen auf
das Eis nieder rmschte auf dem Leide bis an die offene
Stelle und war so glücklich den auS dem Wasser circa
6 Fuß Tiefe emportauchenden Retzke zu ersassen und mit
Aufbietung aller Kräfte auf das Eis zu ziehen Diese edle
That des jungen Mädchens verdient eine öffentliche Aner
kennung

In der Nacht vom 7 zum 8 Februar wurde
durc h den Ortsrichter Teichmann in Passe ndors den
Gendarmen Volkland Holleben den Gutsinspektor Flor
schütz und noch mehrere Einwohner aus demselben,Orte
eine große Razzia abgehalten um die dort stehenden
Strohdiemen einer genauen Untersuchung zu unterwerfen
Das Ergebniß war ein sehr günstiges Es wurden 4
männliche und 2 weibliche Personen die bis auf einen
Mann sämmtlich aus Halle stammten aus süßen Schlummer
gestört und vorläufig dem Amtsgefängniß überwiesen Die
beiden Frauen waren gutgekleivet trugen elegante Hand
körbchen bei sich in denen sich die Toilettegegenstände be
fanden

Eingesandt
Gestern Abend debütirte im Saale des Goldenen

Schiffchens eine Leipziger Concertsängergesell
schaft deren Leistungen sehr befriedigt haben so daß die
zahlreich erschienene Zuhörerschaft den ernsten wie heiteren
Vorträgen ungetheilten Beifall zollte Von den aus fünf
Mitgliedern 3 Damen und 2 Herren bestehenden Künst
lern schien sich Frl May durch ihre lebenslustigen Melo
dien besonderer Sympathien bei den Zuhörern zu erfreuen
aber auch die gemessenen Gesangstücke des Frl Herbert
und die Geschicklichkeit des Violinvirtuosen Herrn Rühl
wurden durch wiederholtes stürmisches Hervorrufen in an
erkennenswerther Weise gewürdigt Sicheren Vernehmen
nach findet heute Abend eine zweite Aufführung mit
vermehrten Kräften und neuem Programm statt wir wün
schen der strebsamen Gesellichast wiederum ein volles Haus

Verantwortlicher Redakteur Paul Woth iu Halle

Am nächsten Moutag den 13 Februar findet wie
herkömmlich in der Marktkirche die monatliche Misfious
stunde statt welche diesmal Herr Domprediger Beelitz
zu halten die Güte haben wird Die Missionsfreunde der
städtischen Gemeinden werden mit der Bitte hieran erin
nert diesen Missionsdiensten auch serner ihre Theilnahme
zuzuwenden und das Missionsinteresse auch in weiteren
Kreisen zu wecken I,io Förster Superint
Vl N tl 511 Hob k v Volkssok11 U Illx v ülitAl dsi VMölmstr 5
I Aecht rheinischer Trauben Vrnst Honig un I

übertreffliches Hustenmittel zu haben in Halle bei I

I H Oo Leipzigerstratze
Der heutigen Nummer unseres Blattes liegt ein Pro

spekt A Krähmer s verbesserte electro galvanische Band
Apparate betreffend bei den wir der gefl Beachtung em

pfehlen Herr A Krähmer ist in Halle a/S am
Dienstag den lt Kebrnar cr von 9 Uhr Morgens
bis 5 Uhr Abends im HStel zum Kronprinzen per
sönlich zu sprechen
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Heute Sonntag Speckkuchen bei
Landwehrstr 16
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chöne weißfleischige auch in kleinen Posten
u verkaufen
ichorieudarre Halle a/S Thurmstr 24
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Mahagoni u Birken Möbel zu sehr
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ich Geiststr 42

Montag den 13 d
tags 11 Uhr versteigere
hier zwangsweise

1 alkhöhle 1 zweirädrigen Wagen
1 Hohllarre 42 Stück Rüststämme
12 Stück Leitern eine Parthie Bret
ter circa 3 Fuhren gelöschten Kalk
5 Balkengerüste n a m

gegen sofortige baare Bezahlung
Gerichts Vollzieher

im Zwangsvollstrecknngs Verfahren
Montag den 13 d Mts

Vormittags 10 Uhr
versteigere ich Schulberg 8 hier

3 Fätzchen vier
Gerichts Vollzieher

Montag den 13 Febrnar cr Vor
mittags 11 Uhr gelangen Schulberg
zwangsweise zur Versteigerung

1 Kleidersekretär 1 Kommode 1 Ausziehe
tisch 1 Sopha 1 Spiegel 1 Spiegelschrank
1 Vertico Gardinen Betten Bettstellen
mit Matratzen 21 Stück große silberne
Löffel 1 goldene Remontoiruhr u v a

F ütsken k Gerichtsvollzieher

Dienstag den 14 Februar cr
Vormittag 10 Uhr

gelangen Südstr 2 hier die dort
V Baugeräthe
ca 118 Bohlen 5 Leitern 16 Kal5
kästen 4 Stein n Hohlkarren Latten
8 Hochstämme ca 3V lang Bretter c
zwangsweise znr Bersteigerung

Gerichts Vollzieher

Dienstag den 14 d Mts 12 Uhr
gr Steinslr 1 von Möbeln Wäsche
Cigarren Woll und Korbwaaren eine
Hobelbank c

Auctiouator
Von heute an

täglich frischen Speckkuchen
empfiehlt gr teinstraße 71 E Körber

Genfer Bandwurmmittel
svtksrQt m Xoxk in oiroa
t 2 LtÄ AssvkiQs vk1osss Isiolit sin
2vQstuvssäss Zllittol srstlloks

n sisnns dsiKossdsQ
Mk Mit Schutzmarke

Ein anst j Mädchen z Erlernung der
Putzbranche unt günst Beding p 1 März
od ipäter noch placirt

Poststr 4 k ß tEin j Mädchen welches mit der Wasche
Bescheid weiß wird zum I April in eine
tille Familie gesucht Näheres Karlstr 5

xot,del kll in
Ein in allen Hausarbeiten erfahr Mädchen

von auswärts sofort oder 1 Mär gesucht
Augustastr 5a I

Ein tüchtiges Mädchen für Küche u Haus
zum 1 April gesucht

Rannischestraße 1ü II l
Tücht Köchin Haus Stuben Kinderm

werden ges Fr Goldmann Rathhausg 13
I

Gute Spcisekartoffelu 5 Ar 23
2,40 Langegasse 1

MvVFrau

Reue Mistbeetfeuster billig
Landwehrstraße 11a

Zwei Etagen sehr gut erhaltene aufgesattelte

koÄesttrexpkn
mit polirten Säulen Traillen und Hand
griffen sind wegen baulicher Veränderungen
dillig zu verkaufen Näheres durch Zimmer
Meister

Halle a S Magdeburgerstraße 45
2 Lauben billig zu verkaufen

Friedrichstraße 21

Sophas Matratzen und Bettstellen
lullig gr Klausstraße 8

Billig zu verkaufen i Rolltisch i Spei
euschrank Spiegel mit ÜZiarmorkons 1 Zei
tungsgestelle 10 Fächer 2 Gaskronleuchter

und 1 Fontaine Leipzigerstraße 70

Hüt Sililipsv IIviitiiiAvr empfiehlt in allen Neuheiten vom
billigsten bis zum feinsten

53 Geiststraße 53
Mein zu Radewell belegenes Wohnhaus

nebst Stall und kleinem Garten sehr schöne
Lage für Maierialgeschäft und Bäckerei bin
ich Willens zu verkaufen und können Kauf
lustige jeder Zeit mit mir in Unterhandlung
treten

Radewell den 8 Februar 1882

Kancmenwnvchen verk gr Ulrichstr 7
Einen Handwagen sucht zu kaufen

Graseweg 16 im Keller

Für ein lebhaftes Getreidegeschäft wird
per sofort oder 1 April ein junger Mann
der unter der direkten Ausficht des Prin
zipals steht als

Lehrling
gesucht Selbstgeschriebene Offerten unter

G 107 niederzulegen bei
Haasenstein H Vogler in Halle a S
Em junger Mann mit guter Schulbildung

findet diese Ostern in einem Waarengeschäf
i xr Aufnahme als Lehrling
Näheres in der Exped d Bl
Einen Lehrling Sohn anständiger Eltern

sucht per sofort oder 1 April
L Knanth Uhrmacher Geiststr 59

Ein junger Mann 16 18 Jahre alt mit
guten Schulkenntnissen sof gesucht Adressen
unter S W in der Exped d Bl

Ich suche bis spätestens
res gebildetes

1 April ein älte

Herrschaftliche Wohnung
zum 1 April zu vermiethen Näheres

am Kirchthor 23 Part
Är u kl Wohnung verm Weingärten 18

Ein orventl Dienstmädchen sofort gesucht
Rathhausgasse 5

Fr Wohnung zu 40 u 45 zu vermie
then Wuchererstraße 34

2 fr Logis zu 50 u 78 v Spitze 25
Das ist Glaser oder Tischlerwerkst Pferdc
tall für Droschkenkutscher nebst Zubehör

Eine Wohnung St, 2 K K 132
eine Bäckerei 450 1 April zu verpach

ten Böllbergerweg 4Eine kleinere Wohnung 75 H zu vermie

then Karlstraße 5
Kochmamsells Köchinuen Haus u

Küchenmädchen finden gute Stellen bei
höh Gehalt durch

iiiiiiie,v in gr Märkerstr 18

Eine Wohnung Stube und Kammer für
36 zu vermiethen Karlstraße 1

Köchinnen Kinderfrauen ff Stu
ben n a Mädch f sehr gute Stell
hier u nach ausw gesucht durch

I iiiiiiü I reli g r Schlamm 9
Ein alleinst ält Fräulein in jeder weib

lichen Handarbeit geübt auch als Kranken
zflegerin ausgebildet sucht annehmbare Be
chäftigung Werthe Adressen erbeten

Dachritzgasse 4 p

1 möbl Zimmer sofort oder zum 1 April
zu vermiethen Henriettenstraße 4

Möbl Stube u K an 2 Herren zu ver
miethen Schmeerstraße 30

2 sehr freundliche möbl Zimmer Nähe der
Kliniken u landwirth Institut zu vermiethen

Näheres in der Exped d Bl
Ein älteres Mädchen welches selbstständig

kochen kann sowie auch das Waschen und
Plätten gut versteht sucht Stelle sofort oder
15 März zu erfragen Freudenplan 4 I

Ein anst Mädchen sucht sofort od 1 März
Stelle für Küche und Hausarbeit zu erfragen
bei Fr Mennicke gr Steinstr 21

1 tücht Köchin mit 5jähr Att wünscht
1 März St Haus u nette Kindermädchen
uchen St durch Fr Abst Herrenstr 20

Eine gesunde Amme s Stelle Feldstr 9a
Ein junges Mädchen

Stelle Zu erfragen
von 16 Jahren sucht

Karlstraße 34

Ein Laden
in der Poststratze 13 ist zum i April oder
auch früher zu vermiethen

in günstigster Lage wegen Ortsveränderung
sofort oder später abzugeben Näheres bei

L KÜHliNg Weidenplan 8 I
Ein schöner Laden mit beiliegender Woh

nung und allem Zubehör per 1 April zu ver
miethen Zu erfr Glauch Kirche 3

Freundl Wohnung nahe der neuen Pro
menade und Waisenhaus 2 große St große
Schläfst Küche verfchl Entree und Zubehör
Preis 375 per 1 April zu vermiethen

Zu erfr Glauch Kirche 3
3 St 3 K K c Anhalterstr 7
1 Stube 22 H Anhalterstr 7
2 Stuben 3 Kammern und Zubehör

Rentiers oder einzelne Leute passend
zum 1 April preiswerth zu beziehen

für
sind

Leipzigerstraße 54

3 Stuben 2 Kammern Küche und Znbe
hör in der 2 Etage jetzt zu vermiethen und
1 April zu beziehen Karlstraße 24

2 Stuben 2 Kammern Küche und Zubehör
zu vermiethen Leipzigerstraße 78

Die zweite Etage ist zu vermiethen
Franckenstraße 6

In der Bel Etage meines Hauses i
zum 1 April eine
MU herrschaftliche Wohnung

zu vermiethen Preis 2vtt Thlr
gr Berlin 18 I

Eine Herrschaft Parterre Wohnung
mit Gartenbenutzung zu vermuthen

Mühlweg 36

perfekt in der feinen Küche wie in allen
Zweigen eines ländlichen Haushalts gründlich

erfahren Abschriftliche Zeugnisse mit Ge
Haltsansprüchen wie nähere Personalien bitte
mir einzusenden Auch wird in Halle
Gütchenstratze 3 gern noch nähere Aus
kunst ertheilt

Fran I iiiiniiiiiiii
Ritterftnt Kehnert a Elbe

bei Mah l wi nkel

Zum 1 April suche ich ein feines Haus
mädchen das mit der Wäsche gut Bescheid
weiß schneidern und auf der Maschine nähen
kann Mädchen mit guten Attesten wollen
sich melden von 9 12 Uhr Morgens

Weidenplan Frau vo n der Borch
Eine Köchin die auch m der HanSarbeit

tüchtig ist und gute Zeugnisse aufweisen kann
1 April gesucht Bernburgerstraße 22 I

Herrschaft Wohnungen
In meinem Hause Bernburgerstraße und

Albrechtstraßen Ecke sind herrschaftliche Woh
nungen zu vermiethen

Paul Lochner Bernburgerstraße 36

Ein j anst Mädchen wird zum 1 April
für einen leichten Dienst zu miethen gesucht

Näheres Lindenstraße 6 II

In meinem umgebauten herrschaftlich ein
gerichteten Wohnhause Böllbergerweg 5a sind

zum 1 April hohes Parterre 1 Etage und
Souterrain zu vermiethen Ludwigstraße
3 Wohnungen zu 60 u 40 zum 1 Apn
zu vermiethen Ebendaselbst eine Hausmanns
stelle frei Zu erfragen Mariinsberg 5

Herrschaft Wohnung 3 Stuben 3
mern Küche und Zubehör mit Gartenbenutz

zu vermiethen Jägerplatz 3
Herrsch Part Wohnung 3 St 3 K

Speisek u 2 Bodenk ist mit Gartenbenutz
zu vermiethen Wettinerstraße 16

vis VodimvA vkleds il Zöllllkiiu
2UM XmäerZartsn benutzt ist v 1 pril
u vsrmiötdöu Larküsserstrasse 16

Hlalsr RI V eliLi

Kl Wohnung zu vermiethen Beesenerstr 5

Wohnungen zu 58 und 60
zu vermiethen Pfännerhöhe 8

Gut möbl Zimmer sind sogleich an ein
elne Herren zu vermiethen Mühlgraben 4

Freundl unmöbl Stube und Kammer an
Herrn zu vermiethen Blücherstraße 9
Kl möbl Stnbe Kleinschmieden 7 1
Möbl Wohnung Blücherstraße 6 III
Anst Schlafstelle Bechershof 2 II
Anst Schlafstelle kl Sandberg 5 II
Anst Schlafstellen Bauhof 4 I

Anst Schlafstelle m K Graseweg b Stange
Anst Schlafstelle Bmderstr 4 II I Thür
Heizb Schläfst m K ch meerstr 17/18 H
A nst frdl Sch afslell e RathhauSg 13 H p

Anst Schlafstelle MG Markt 18 111
Anst Schlafstelle Raunischestr 11 H I
Anst Schlafstelle Bahnhosstr l l H r I
An st Schlafste lle gr Ulrichstr 11 H I
Anst Schlafstelle gr Ulrichstr 22a p
Anst heizb Schlafstelle Graseweg 21 I l

Heizb Schläfst St allein Zapfenstr 20 II
Kl Stübchen für 2 Herren als Schlafstelle

gr R ttergaffe 1 Hos I
Ein Landgeistlicher in der Provinz Sachsen

angenehme waldreiche Gegend und Nähe
von Dessau wünscht zu Ostern c Knaben
in Pension zu nehmen und dieselben für die
mittleren Klassen des Gymnasiums vorzube
reiten Sorgfältige leibliche und geistliche
Pflege sowie gewissenhafter Unterricht zuge
sichert Offerten sud I P postlagernd
Ragnhn

jeder Art befördert
porto und spesen

frei an das

Halle sche Tageblatt
sowie an sämmtliche existirende Zeitungen die
Annoncen Expedition von Uasseiistein K
Vvxl r Halle Leipzigerstraße 2

Vor etwa 14 Tagen ist auf dem Wege
von den Francke schen Stiftungen bis zur chi
rurgischen Klinik oder von letzterer bis zur
Karlstraße ein kleines goldenes Medaillon
verloren Wiederbnnger erhält eine ange
messene Belohn ung Magdeburgerstraße 31a

Ein kleiner brauner Hund zugelaufen
alte Promenade 24 I

Verloren Donnerstag Abend in d Fleifcher
gasfe ein schwarzer Affen Mnff Gegen Be
lohnung abzugeben Weidenplan 2 z

Familien Nachrichten
Für die vielen Beweise liebevoller Theil

nahme bei dem Hinscheiden und Begräbniß
unseres guten Bruders Theodor sagen Allen
ihren herzlichsten Dank

Die trauernden Geschwister

kt I ii li
Danksagung

Zurückgekehrt vom Grabe unseres so früh
entschlafenen uns unvergeßlichen Sohnes und

Bruders Bernhard Modler sagen wir
allen lieben Verwandten Freunden und Be
kannten die seinen Sarg so reichlich mit
Kronen und Kränzen schmückten und ihn zur
letzten Ruhestätte geleiteten vor Allen dem
Herrn Diakonus Pfanne für seine trost
reichen Worte am Grabe unsern tiefgefühl
testen Dank

Halle a/S den 10 Februar 1882
Die trauernden Hinterbliebenen
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Aufgebot
Die von der Lebens Pensions und Leibrenten Versicherungsgesellschaft Jduna

zu Halle a S ausgestellten Scheine
1 Der Depositalschein Nr 8339 vom 28 Januar 1879 über Verpfändung der

aus das Leben des Ziegelmeister Karl Friedrich Wilhelm Herrmann und dessen Ehefrau
Auguste Karoline geb Hartwig in Frankfurt a/O über je 750 Versicherungssumme aus
gefertigten Policen Nr 91517 und 91518 äs äato Halle a/S den 8 Juli 1868 für ein
den Herrmann schen Eheleuten laut Schuldschein vom 26 Januar 1879 von der Lebens
Pensions und Leibrenten Versicherungs Gesellschaft Jduna gewährtes Darlehn von
250 Mark

2 Das Sterbekassenbuch Versicherungsschein Nr 62938 Allgemeine Sterbekasse
ab vom 23 Januar 1865 über 50 Thlr Versicherungssumme aus das Leben der ver

witweten Frau Johanna Franziska Karoline Müller geb Langer in Breslau
3 Das Sterbekassenbuch Versicherungsschein Nr 19147 Allgemeine Sterbekasse

ab L ä ä Halle a/s den 30 Juni 1860 über 50 Thlr Versicherungssumme auf das
Leben der Frau Johanne Marie Henriette Herckner geb Lochstedt in Berlin

4 Das Sterbekassenbuch Versicherungsschein Nr 86191 Allgemeine Sterbekasse
lab äs äato Halle a/S den 1 Oktober 1867 über 100 Thlr Versicherungssumme
aus das Leben des städtischen Oberwächters und Bauführers Karl Wilhelm Motzmann
in Breslau

5 Der Depositalschein Nr 10284 ä ä Halle a/S den 2 August 1880 über die
von dem Rentier Friedrich Wilhelm Gottlieb Hölzermann zu Erkner bewirkte Ver
pfändung der von der Lebens Pensions und Leibrenten Versicherungsgesellschaft Jduna
zu Halle a/S aus das Leben seiner Tochter Auguste Bertha Hölzermann über eine
Versicherungssumme von 300 M ausgefertigten Police Nr 27 588 ä ä 29 Januar 1861
für ein dem p Hölzermann von der gedachten Gesellschaft laut Schuldschein vom 3 Juli
1880 gewährtes Darlehn von 180

6 Das Sterbekassenbuch Nr 48759 ä ä Halle a/S den 29 November 1862
über eine Versicherungssumme von 100 Thlr auf das Leben des Schuhmachermeister
George Lanrischl in Kottbus

7 Der Versicherungsschein g,b I Nr 4760 vom 30 September 1857 über
1500 Thlr Versicherungssumme auf das Leben des Kaufmanns Franz Karl Mauritius
Predari zu Erfurt sind angeblich verloren gegangen

Aus Antrag
zu 1 des Ziegelmeister Karl Friedrich Wilhelm Herrmann und dessen Ehefrau zu

Rampitz bei Fürstenberg a/O
zu 2 der Wittwe Johanne Müller geb Langer in Breslau
zu 3 des Schlächtermeister Karl Herckner in Berlin als Vormund der geisteskranken

Frau Henriette Emilie Marie Herckner geb Lochstedt daselbst
4 des Polizei Wachtmeisters a D Carl Motzmann in Opperau
5 des Rentier Friedrich Wilhelm Gottlieb Hölzermann in Erkner
6 ves Schuhmachermeister George Lanrischk in Cottbus
7 der Maria Anna Karl Geschwister Predari und des Vormundes der minorennen

Geschwister Predari Rentier Christian Hartmann in Erfurt
werden die Inhaber der bezeichneten Urkunden aufgefordert ihre Rechte spätestens in dem aus

den 13 Juli 1882 Vormittags 11 Uhr
an hiesiger Gerichtsstelle Zimmer 31 anberaumten Termine anzumelden und die Urkun
den vorzulegen widrigenfalls dieselben für kraftlos erklärt werden

Halle a/S den s Dezember 1881 Königl Amtsgericht Abtheilung VII

zu
zu
zu
zu

G d Sssi nDie Verdingung der Zimmer und Staakerarbeiteu zum Neubau der Blocks
und des Jsolirhauses der medizinischen Klinik sowie der Kapelle veranschlagt zu 17200
soll in öffentlicher Submission erfolgen und ist hierzu Termin auf

Sonnabend den 1 8 Febr Vormittags 11 Uhr
im Bureau des Unterzeichneten Friedrichstratze 24 I woselbst auch die Bedingungen
Kostenanschlag und Zeichnungen innerhalb der Dienststunden einzusehen sind anberaumt
Reflektanten wollen ihre mit entsprechender Aufschrift versehene Offerten bis zu genanntem
Termine portofrei einreichen

Halle a/S den 7 Februar 1882 Königlicher Landbaninspeltor
v

EMM WiWK der WelllMmlm
Dieses nsuo litterarische vnteriieliiuell bringt iu xlsiokiiig gsixvll xot
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IM 1 Alarli Vkür äsn elsxg,ut in I einvima gebimSenen Lkmä von es 800 Druckseiten Sie
llassisekeii Diokterverke Dentseklaoäs uvü Ses oslkmäs u äie Verke von
koetlie 8vIlIIIer I essl x Sliaksspears ZlollKre Dante v ISeron klaten
L Xleist I enau vlismisso Körner Hlle 2 bis 3 Moeksll ein Limä

Ng,o kann auk äie xg,n2g Serie oäer s,vk einüellls Diedter sub
skribieren uvk einzelne Lande veräen abAezebsii

olxsnäe Beispiele mögen äas nsssroräentUeds äieses neuen Unter
nekinens klar ing eden Lvkiilsrs sänitl ksäiekte eleg geb vercken I Hark
kosten Sötbss anst 1 nnä 2 keil nsaniinen in I Lanä xeb 1 Aark eto

ustükrllcds krosxekte sovie krobebänäe äureb alle soüäen Lnekbanä
Innxen Mek Orten in veleken sieb keine Lnebdanälnnx keünäet Uekert äie
k l Lotta selie Liivlikündliin in 8tnttxart äen ersten Lsnü franko gegen

Linsesänng von I Nark 20 k in Lrietmarken nnä veist kür äsn Lesng äer
folgenden Länge eins nabgelegsno Lnebbanälnng naek

Das seit vie en Jahren rühmlichst bekannte echte

MMMMN M ffM M itz
Stempel und der Schutzmarke

I

mit
auf den Schach

teln ist zu beziehen 25 und 50 H aus den bekannten Apotheken Zeugnisse
liegen daselbst aus Obige Schutzmarke schützt vor dem nachgeahmte Pflaster

GWciikriilic 1 K 8tolM Zinns u Handelszärlner
Meine Blumeu und Pflauzeuhaudluug Binderei Dekoration und Palmen

zweige halte bei billigen Preisen bestens empfohlen nur 1
Expedition im Waisenhaus Bnchdnukrei des Waisenhause
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